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Herren, Bezirksliga, Finalrunde

TTC Tailfingen-Margrethausen : TSV Warthausen 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Schmid in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit langem Atem entführten die Gäste des TSV Warthausen am vergangenen Samstag in der
Herren, Bezirksliga, Finalrunde beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Tailfingen-
Margrethausen. Spielentscheidend war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel
siegreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte das Doppel Schmid / Berg. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um den
Einser Udo Laub nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nur einen Satz verloren Jäger / Schweiger bei ihrem Sieg in
vier Sätzen gegen Laub / Hini und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Gekämpft bis zum
Schluss hatten im Anschluss Matthes / Schweiger in der Partie gegen Schmid / Berg. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Sieg fuhren anschließend
Merkler / Diebold beim 11:7, 10:12, 11:5, 11:8 gegen Reichle / Reichle ein. Das Zwischenergebnis
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Zwischenzeitlich konnte Marcus
Jäger zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Tobias Schmid aber trotzdem deutlich mit
10:12, 7:11, 12:10, 9:11. Den Sieg von Udo Laub konnte Luca Matthes im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Thomas
Schweiger bei seinem 3:2 gegen Tobias Hini zu verrichten. Einen Sieg holte Niklas Schweiger bei
seinem 3:1 gegen Hubert Berg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Timo Reichle wurden wenig
später Markus Merkler unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Martin Reichle wurden am Nachbartisch Mario Diebold unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marcus Jäger die
Partie gegen Udo Laub, der im Vorfeld auf Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Luca Matthes, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tobias Schmid
verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Thomas Schweiger den
Gastspieler Hubert Berg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Niklas
Schweiger konnte im Spiel gegen Tobias Hini einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Martin Reichle war im
Anschluss Markus Merkler, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld
als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. 6:11, 11:9, 6:11, 11:6, 11:9 hieß es am Ende
des nächsten Spiels, als Mario Diebold und Timo Reichle den letzten Ballwechsel spielten.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Jäger / Schweiger beim letztendlich klaren 0:3 gegen Schmid /
Berg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC Tailfingen-Margrethausen die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 0:2 bei 0 Saison-Siegen, einer Niederlage und 0
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TSV Warthausen erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:0. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC Tailfingen-Margrethausen

Doppel: Jäger / Schweiger 1:1, Matthes / Schweiger 0:1, Merkler / Diebold 1:0 
Einzel: M. Jäger 0:2, L. Matthes 0:2, T. Schweiger 2:0, N. Schweiger 2:0, M. Merkler 0:2, M. Diebold
1:1 

 TSV Warthausen
Doppel: Schmid / Berg 2:0, Laub / Hini 0:1, Reichle / Reichle 0:1 
Einzel: U. Laub 2:0, T. Schmid 2:0, H. Berg 0:2, T. Hini 0:2, M. Reichle 2:0, T. Reichle 1:1


